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Preise für ausserordentliche Leistungen an Internationalen 
Wissenschafts-Olympiaden 
 
Mit den Preisen für ausserordentliche Leistungen will der Verband Schweizer Wissenschafts-

Olympiaden jedes Jahr jene Schülerinnen und Schüler ehren, die sich an den Internationalen 

Wissenschafts-Olympiaden in besonderem Masse ausgezeichnet haben. Zusätzlich wird eine 

Schule geehrt, die über mehrere Jahre hinweg in verschiedenen Disziplinen besonders gute 

Leistungen gezeigt hat. 

 

Die Einzelpreise und der Schulpreis sind mit Fr. 1‘000.-- dotiert, Sonderpreise mit Fr. 500.--.  

Bei Teampreisen erhält jedes Teammitglied Fr. 300.--. Bei gleichen Leistungen können die 

Preise geteilt werden. 

 

Der Verband Schweizer Wissenschafts-Olympiaden dankt seinen Goldpartnern, die mit ihren 

Beiträgen die Ausrichtung der Preise ermöglichen: Kontaktgruppe für Forschungsfragen der 

Unternehmen Ciba, Novartis, Roche, Merck Serono und Syngenta; Metrohm Stiftung; 

Fondation Claude et Giuliana, Hasler Stiftung und Credit Suisse sowie seinem Silberpartner 

interpharma. 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
Kontaktgruppe für Forschungsfragen (KGF) der Unternehmen 
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Preis für die beste Einzelleistung, offeriert von interpharma 

Der Preis für die beste Einzelleistung an einer Internationalen Wissenschafts-Olympiade 2011, der mit 
insgesamt Fr. 1'000.-- dotiert ist, geht an: 
GAÉTAN COLUSSI aus Nax VS, für seine Goldmedaille in Biologie 
 
KGF-Preis für die beste Teamleistung in den Fächern Biologie, Chemie oder Physik 

Der KGF-Preis für die beste Teamleistung in den Fächern Biologie, Chemie oder Physik an einer 
Internationalen Wissenschafts-Olympiade 2011, der mit insgesamt Fr. 1'200.-- dotiert ist, geht an 
das Biologieteam: 

GAÉTAN COLUSSI aus Nax VS, Lycée-Collège des Creusets 
JACQUELINE MOCK aus Klingnau AG, Neue Kantonsschule Aarau 
DANIEL BALLMER aus Unterentfelden AG, Neue Kantonsschule Aarau 
ANDREAS ZINGG aus Schaffhausen SH, Kantonsschule Schaffhausen 
 
Preis für beste Teamleistung in den Fächern Informatik, Mathematik oder Physik, 
offeriert von der Hasler Stiftung 

Der Preis für die beste Teamleistung in den Fächern Informatik, Mathematik oder Physik an einer 
Internationalen Wissenschafts-Olympiade 2011, der mit insgesamt Fr. 1'800.-- dotiert ist, geht an 
das Informatikteam: 

NIKOLA DJOKIC aus Luzern LU, Kantonsschule Alpenquai Luzern  
LAZAR TODOROVIC aus Stäfa ZH, Realgymnasium Rämibühl  
CYRIL FREI aus Tägerig AG, Kantonsschule Baden 
STEFAN LIPPUNER aus Trin GR, Bündner Kantonsschule 
 
Preis für die beste Teamleistung, offeriert von der Fondation Claude et Giuliana 

Der Preis für die beste Teamleistung an einer Internationalen Wissenschafts-Olympiade 2011, der mit 
insgesamt Fr. 1'200.-- dotiert ist, geht an das Biologieteam: 

GAÉTAN COLUSSI aus Nax VS, Lycée-Collège des Creusets 
JACQUELINE MOCK aus Klingnau AG, Neue Kantonsschule Aarau 
DANIEL BALLMER aus Unterentfelden AG, Neue Kantonsschule Aarau 
ANDREAS ZINGG aus Schaffhausen SH, Kantonsschule Schaffhausen 
 
Preis für die beste interdisziplinäre Leistung an Nationalen Wissenschafts-
Olympiaden, offeriert von der Credit Suisse 

Der Preis für die beste interdisziplinäre Leistung an Nationalen Wissenschafts-Olympiaden, der mit 
insgesamt Fr. 500.-- dotiert ist, geht an: 

NIKOLA DJOKIC aus Luzern LU, Kantonsschule Alpenquai Luzern, für seine drei Goldmedaillen in 
Mathematik, Informatik und Physik und Silber an der Internationalen Mathematik-Olympiade sowie 
Silber an der Internationalen Informatik-Olympiade, die er 2011 gewonnen hat. 
 
Schulpreis der Wissenschafts-Olympiaden, offeriert von der Metrohm Stiftung 

Der Schulpreis der Schweizer Wissenschafts-Olympiaden, der mit Fr. 1'000.-- dotiert ist, geht an das: 

COLLÈGE SAINTE CROIX in Fribourg. 
 

Bern, den 19. November 2011 
 

Präsident VSWO Geschäftsführerin VSWO 
 
Johannes Josi Marlis Zbinden 


	Preise für ausserordentliche Leistungen an Internationalen Wissenschafts-Olympiaden
	Mit den Preisen für ausserordentliche Leistungen will der Verband Schweizer Wissenschafts-Olympiaden jedes Jahr jene Schülerinnen und Schüler ehren, die sich an den Internationalen Wissenschafts-Olympiaden in besonderem Masse ausgezeichnet haben. Zusä...
	Die Einzelpreise und der Schulpreis sind mit Fr. 1‘000.-- dotiert, Sonderpreise mit Fr. 500.--.  Bei Teampreisen erhält jedes Teammitglied Fr. 300.--. Bei gleichen Leistungen können die Preise geteilt werden.
	Der Verband Schweizer Wissenschafts-Olympiaden dankt seinen Goldpartnern, die mit ihren Beiträgen die Ausrichtung der Preise ermöglichen: Kontaktgruppe für Forschungsfragen der Unternehmen Ciba, Novartis, Roche, Merck Serono und Syngenta; Metrohm Stif...
	Kontaktgruppe für Forschungsfragen (KGF) der Unternehmen
	Preis für die beste Einzelleistung, offeriert von interpharma
	KGF-Preis für die beste Teamleistung in den Fächern Biologie, Chemie oder Physik
	Preis für beste Teamleistung in den Fächern Informatik, Mathematik oder Physik, offeriert von der Hasler Stiftung
	Der Preis für die beste Teamleistung in den Fächern Informatik, Mathematik oder Physik an einer Internationalen Wissenschafts-Olympiade 2011, der mit insgesamt Fr. 1'800.-- dotiert ist, geht an das Informatikteam:
	Preis für die beste Teamleistung, offeriert von der Fondation Claude et Giuliana
	Preis für die beste interdisziplinäre Leistung an Nationalen Wissenschafts-Olympiaden, offeriert von der Credit Suisse
	Der Preis für die beste interdisziplinäre Leistung an Nationalen Wissenschafts-Olympiaden, der mit insgesamt Fr. 500.-- dotiert ist, geht an:
	Nikola Djokic aus Luzern LU, Kantonsschule Alpenquai Luzern, für seine drei Goldmedaillen in Mathematik, Informatik und Physik und Silber an der Internationalen Mathematik-Olympiade sowie Silber an der Internationalen Informatik-Olympiade, die er 2011...
	Schulpreis der Wissenschafts-Olympiaden, offeriert von der Metrohm Stiftung
	Der Schulpreis der Schweizer Wissenschafts-Olympiaden, der mit Fr. 1'000.-- dotiert ist, geht an das:
	Collège Sainte Croix in Fribourg.
	Bern, den 19. November 2011
	Präsident VSWO Geschäftsführerin VSWO
	Johannes Josi Marlis Zbinden

